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Von was 
möchtest du «mehr» in 

deinem Leben?
Mehr Abenteuer und Reisen! 
Mich interessieren insbesondere 
Japan, Brasilien und El Salvador.

Unverplante Zeit, um Neues zu entdecken und 
in andere Welten einzutauchen. Wie zum Beispiel 

Käsen auf der Alp oder auf einem Weingut zu vinifizieren.

Generell Menschen mit Zukunftsvisionen.  
So wie Tony Robbins. Er ist Mentalcoach  
und ein grosser Motivator. Er coachte
André Agassi zu seiner Zeit. Seine Ansätze
haben mich in meiner Tennis-Coaching-
Funktion stark inspiriert. 

Für mich sind es jene Menschen, die mutig sind, 
die für ihre Meinung einstehen und sich trauen, 

auch gegen den Strom zu schwimmen. 
Oder wenn sich jemand zu Gunsten 

eines anderen Menschen situativ zurück nimmt.

Dein Sehnsuchts-Ort?

Fussball! Während zwanzig Jahren 
habe ich selber Fussball gespielt, 
bis in die Hochschul-Liga. Ich habe 
es genossen, neben dem Tennis ein 
Mannschaftssport zu betreiben.

Rugby, weil für mich das der ehrlichste Sport ist, 
den ich kenne. Da sieht man garantiert keine 

«Schwalben». Der Tanz vor dem Spiel  
der «All Blacks» ist legendär.

Welcher Song berührt dich?
Mir gefallen viele Songs, aber keiner 
hat eine wirklich spezielle Bedeutung für mich.

«Theme von Schindler‘s List» von John Williams oder 
«You‘re still a young man» von Tower of Power.

Dein  
Lieblings-Sport,  
ausser Tennis?

Mir gefällt das geniale Team.

Für mich bedeutet es sehr viel, dass ich durch la vie en tennis mein 
Hobby zum Beruf machen durfte. Ich finde es einmalig, mit einem
     solch tollen Team zu arbeiten und unser «la vie» 
                        ständig weiterzuentwickeln.

Italien! Eine Reise nach Italien bedeutet 
für mich auch immer ein wenig nach Hause 

kommen, da ich drei Jahre in Mailand und in der Nähe von 
Padua gelebt habe. Dieses Lebensgefühl gepaart mit  

Kulinarik, Sprache und Chaos ist einzigartig – eben Italianità!

Die Karibik! 
Mir gefällt die relaxte Atmosphäre und 
die schöne Natur. Auf meinen Reisen durfte
ich diese wunderbare Gegend kennenlernen.

Was wolltest du werden,  
als du klein warst?Natürlich Fussballer – wie der 

damalige holländische Stürmer-
star Marco von Basten.

Ich hatte keinen konkreten Berufswunsch.  
Ich konnte mir vieles vorstellen – nur nichts Hand-

werkliches, denn ich habe zwei linke Hände...

Wer  
inspiriert  

dich?

Mit wem  
würdest du gerne  

einen Tag verbringen?

Mit Elon Musk – ich finde ihn einen  
spannenden Typ, denn er ist so  
anders als die anderen. 
Er macht Unmögliches möglich.

Mit Menschen, die bewegen, begeistern und 
auch berühren. Zum Beispiel Jamie Oliver – er 

zaubert «hemdsärmlig» coole Gerichte auf den 
Tisch und bleibt dabei sehr bodenständig.

Was gefällt dir  
an la vie en tennis?

Was 
sollte es immer in deinem 

Kühlschrank haben?
Singha-Bier, es bringt mir  
Feriengefühle und erinnert 
mich an meine Zeit in Asien.

Orangina zero – jedoch noch wichtiger ist,  
dass morgens die Kafi-Maschine funktioniert :)

«entre nous ...»


